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Wir
Gliicklichen . . . !

Uns ist bekannt, dass ein zehn-
millionstel Millimeter etwa dem Durch-
messer des Wasserstoffatoms ent-
spricht und in einem ccm Gas, einem
Fingerhut voll, 27 Trillionen von die-
sen Mikrokosmen enthalten sind. Und
wir wissen heute, dass das Atom nicht
mehr das kleinste Unteilbare ist, son-
dern sich aus Elektronen zusammen-
setzt und das Elektron den Kern in
der Sekunde 6500 billionenmal um-
kreist. Auch das wissen wir, dass das
Gewicht eines Atoms sich nach Qua-
drillionstelteilen eines Milligramms
berechnet; die Welt aus Neutronen,
Positronen und Elektronen besteht;
die elektromagnetische Welle im
Aether eine Geschwindigkeit von
300,000 Kilometern in der Sekunde
hat und der Durchmesser unseres
«endlichen» Universums 2000 Millio-
nen Lichtjahre betrdgt. — Ja, dies
alles wissen wir und ist uns so «son-
nenklar»., Aber nicht wissen wir,
wie wir in aller Welt die Arbeits-
losigkeit beseitigen sollen und der
Welt den Frieden erhalten konnen —
wir Gliicklichen! A. Spiihler

Neuer
Berut

Die Erstkldssler machen Sitzchen
tiber Berufe:

«Min Vatter isch Puur. — Mini
Schwéschter isch Schnyderi», usw.
Plétzlich sagt Bethli: «Und min Gotti
isch Buuchhalter!s (Ich musste mich
beherrschen, nicht auch den Buuch
halten zu miissen!) AbisZ
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Allgemeine Europdische Kriegsschiaden-Versicherungs-
Gesellschait auf Gegenseitigkeit

Das Portemonnaie ist empfindlicher als das «Weltgewissen».

Trostpreis J. Haug, Basel
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Wenn durchaus Fii hr er iiber Krieg und Frieden ent-
scheiden sollen — dann wenigstens Fremdentiihrer!

Sie haben das grosste Interesse am ungestorten inter-
nationalen Verkehr.

Trostpreis Walter Wunderli, Ziirich 1




	Wir glücklichen...!

